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Cornelia Kemp, Angewandte Emblematik in süddeutschen Barockkirchen. (Kunstwissenschaftli­
che Studien B d . 53) Deutscher Kunstverlag, Berlin 1981. 384 S., D M 198,- . 

Die auf Anregung von Karl-August Wirth entstandene Dissertation besteht aus zwei verschiede­
nen Teilen: dem umfangreichen Katalog, der etwa 250 Emblemzyklen aus süddeutschen Ba­
rockkirchen verzeichnet, geht ein darstellender Teil voran, in dem das erfaßte Material ausgewertet 
wird . Die einleitenden Ausführungen über das Emblem in der zeitgenössischen Theorie (S. 9-13) , 
die über bisher Bekanntes nicht hinausgehen, zielen vor allem darauf ab, die schon für die Blütezeit 
der Emblematik zu konstatierende terminologische Verwirrung aufzuzeigen, und sind insofern als 
Einführung in den Problembereich wenig geeignet. Statt dessen hätten die in der Emblemliteratur 
enthaltenen Hinweise auf die Anwendungsmöglichkeiten der Gattung und die Beschreibungen 
entsprechender Anwendungsversuche (S. 13-18) mehr Aufmerksamkeit verdient, handelt es sich 
dabei doch um die theoretischen Grundlagen des Untersuchungsgegenstandes und gelegentlich um 
Texte, die später als Vorlage identifiziert werden. A u c h die Bemerkungen über die ,,angewandte 
Emblematik im Spiegel der Forschung" fallen zu knapp aus. Sie verschweigen die verschiedenen in 
diesem Bereich der Emblemforschung angewandten Methoden und Fragestellungen, die sich kei­
neswegs in der Suche nach einer gedruckten Vorlage erschöpfen, stellen die Diskussion über den 
Terminus »angewandte Emblematik' nur verkürzt dar und nehmen zum Teil auch schon Ergebnis­
se der eigenen Untersuchungen vorweg (S. 20 f . ) , vermögen jedoch einen Forschungsbericht nicht 
zu ersetzen. 

Ohne eine terminologische Vorverständigung (die Entscheidung, „statt der schwankenden Be­
nennungen der Textteile des Emblems [...] die neutralen Bezeichnungen Jnscriptio' und ,sub-
scriptio' zu verwenden", genügt nicht) analysiert die Verf. zunächst die „formalen Elemente des 
Emblems" (S. 2 2 - 2 7 : pictura; 27-3 1 : inscriptio; 31-34: subscriptio), indem sie die Regeln der 
zeitgenössischen Emblemtheorie mit der im erfaßten Material gängigen Praxis konfrontiert. A u c h 
das „Verhältnis von Wort und B i l d " in den Beziehungen zwischen den verschiedenen Emblemtei­
len wird unter Bezug auf Beispiele aus dem Katalog erörtert (S. 35-43) . M i t der Frage nach dem 
Emblem im Bildprogramm, nach der Beziehung zwischen Hauptbild (Szene) und Emblem oder 
nach dem Verhältnis der Embleme untereinander geht die Verf. einen Kernbereich der Forschung 
zur angewandten Emblematik an (S. 44 -52) . Sie weist (mit einigen vol l überzeugenden Bildinter­
pretationen, z. B . S. 46) nach, wie Embleme als Allusionen auf die Hauptszenen fungieren und 
„durch Analogien das Thema des Mittelbildes" unterstützen oder „verschiedene Aspekte dessel­
ben deutlich" machen (S. 49) , und lenkt den Blick auf die verschiedenen Kombinationsmöglichkei­
ten von Hauptbild und Emblem (der nicht eigens definierte Terminus ,mehrständiges Emblem' 
widerspricht in diesem Zusammenhang der zeitgenössischen Emblemtheorie); dabei stützt sie sich 
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auf die von Heckscher und Wirth (Art. »Emblem, Emblembuch', R D K B d . 2, Sp. 205 f.) eingeführ­
te Terminologie und unterscheidet zwischen , exegetischen Emblemen 4 (ein wenig glücklicher 
Terminus, da auch das Hauptbild seinerseits dem Emblem einen spezifischen Sinn verleiht), , E m ­
blemprogrammen' und ,Emblemfolgen'. Dieser Abschnitt hätte weiter ausgeführt werden und so 
vielleicht zu einer Weiterentwicklung der Terminologie und zu einem besseren Verständnis der 
Funktion angewandter Emblematik führen können. Offensichtlich hat die erdrückende Fülle des 
Materials die Verf. daran gehindert, einzelne formal-funktionale Aspekte genauer zu verfolgen. 
Statt dessen hat sie sich den Inhalten der Embleme zugewandt und dem Überblick über ihre 
verschiedenen Themen besondere Aufmerksamkeit gewidmet (S. 53-114). Sie weist nach, wie 
, ,Topoi der Hagiographie" (S. 53), „biographische Tendenzen" (S. 57) und selbst „aktuelle Zeitbe­
züge" (S. 112) in den Emblemen sichtbar werden oder wie die „Beziehungen zwischen den H e i l i ­
gen und den Menschen" (S. 63) darin zum Ausdruck kommen können. Emblemzyklen können 
auch Marienepitheta (S. 73f .) oder Ordensregeln (S. 99) illustrieren und auch auf die Funktion 
eines Raumes verweisen (S. 102). Die inhaltliche Analyse lenkt mehrfach den Blick auf die Über­
schneidungen zwischen Emblematik und Typologie ( z . B . S. 56, 77, 9 0 , 104). Überzeugend de­
monstriert die Verf. , wie sich Quellenfragen aufgrund inhaltlicher Kriterien beantworten lassen 
(S. 95 f.). Diesem Problem ist ein eigener Abschnitt gewidmet (S. 115-130), der die verschiedenen 
ermittelten Quellen vorstellt und die A r t ihrer Verwertung und damit auch die mit der Quelleni­
dentifizierung verbundenen Probleme erkennen läßt. Dabei kommt die Verf. zu dem überraschen­
den Ergebnis, daß, abgesehen von einigen Ausnahmen, „ausschließlich Werke aus dem süddeut­
schen Raum, ja meist sogar aus der nächsten Umgebung der Kirchen, herangezogen wurden" 
(S. 130). M i t einem knappen historischen Abriß der emblematischen Dekoration in Sakralbauten 
und mit der Charakterisierung der verschiedenen künstlerischen Entwicklungslinien in Bayern, 
wo die sakrale Emblematik später einsetzt als in Italien und Osterreich, beschließt die Verf. den 
darstellenden Tei l , der zwar einer fundierten theoretischen Grundlegung entbehrt, aber durchaus 
anregende Beobachtungen, Ergebnisse und Einzelinterpretationen bietet und der Fülle des Mate­
rials gerecht zu werden versucht. Manche Probleme wie etwa die Frage nach der Unterscheidbar­
keit zwischen inscriptio und subscriptio in der angewandten Emblematik (S. 35) oder nach der 
Möglichkeit „textloser Embleme" (S. 42) sind der Verf. nicht entgangen, sie weicht ihnen jedoch 
aus. Anderes wie etwa die Mischformen von Emblemen und biblischen Textillustrationen ist noch 
nicht hinreichend problematisiert worden. Hier bleibt der Forschung im Bereich der angewandten 
Emblematik noch manche Aufgabe. 

Gewichtiger (nicht nur dem Umfang nach) als die eigentliche Untersuchung ist der von Cornelia 
Kemp erstellte Emblemkatalog (S. 145-334). In alphabetischer Ordnung (nach Orten) sind weit 
über 2000 Embleme aus Kirchen und Klöstern Oberbayerns und Bayrisch-Schwabens (sowie aus 
den Asamklöstern in der Oberpfalz) zusammengestellt. Einzelembleme werden ebenso beachtet 
wie die vielgliedrigen Emblemzyklen, die bis zu 76 Motive (Ottobeuren) zu einem Programm 
zusammenschließen. Der Katalog dokumentiert eindrucksvoll die Beliebtheit und weite Verbrei­
tung dieser Gattung im 18. Jahrhundert. Die Eintragungen geben Aufschluß über die Datierung 
der Bautätigkeit und der Malerei, über Stifter und Künstler. Schematische Zeichnungen lassen die 
Anordnung der Embleme und Fresken erkennen (Darstellungen ohne Zusammenhang mit den 
Emblemen und den Mittelfresken werden nicht berücksichtigt). Nach den Bildinhalten (und ggf. 
auch den Tituli) der Fresken werden die Embleme angeführt; nach allgemeinen Angaben über O r t , 
Farbe und Textgestaltung sind die einzelnen Embleme mit inscriptio, subscriptio und pictura 
verzeichnet. Hinweise auf die literarische Vorlage (soweit ermittelt) und auf die einschlägige 
Literatur beschließen den jeweiligen Eintrag. Inschriften-, B i l d - und Künstlerregister (S. 347-384) , 
die leider den Untersuchungsteil nicht mit einschließen, machen den Katalog zu einem nützlichen 
Handbuch und eröffnen Möglichkeiten, das erfaßte Material unter verschiedenen Aspekten zu 
analysieren; wünschenswert wären noch Register der als Quellen angegebenen Autoren und der 
nichtemblematischen Darstellungen. 32 Tafeln mit 172 Schwarzweiß-Abbildungen (unterschiedli­
cher Qualität) vermitteln einen visuellen Eindruck vom Untersuchungsgegenstand. 

Karl-August Wir th beschließt seinen Beitrag über ,Religiöse Herzemblematik' (Das Herz. B i ­
berach a. d. Riss 1966, B d . 2, S. 63-105) mit dem Hinweis : „Sollten diese Betrachtungen bei dem 
einen oder anderen Leser neugieriges Interesse an dieser so naiven wie raffinierten, so vordergrün­
digen wie hintersinnigen, geistreich verspielten Kunst schüren und den Wunsch erwecken, sich 
selbst einmal durch das Gestrüpp eines Emblemprogrammes hindurchzuschlagen, w i r d er in 
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Hunderten süddeutscher und österreichischer Kirchen und Klöster dazu reiche Gelegenheit f in ­
d e n . " Dieser Anregung ist Cornelia Kemp nachgegangen; sie hat sich jedoch nicht mit der Analyse 
ausgewählter Emblemprogramme begnügt, sondern hat versucht, für einen regional begrenzten 
Bereich gleichsam die Vegetationskarte der angewandten Emblematik zu zeichnen. Ihr Katalog ist 
mit vorbildhafter Umsicht und Exaktheit konzipiert und erstellt und wird als willkommene 
Orientierungshilfe in einem bislang unübersichtlichen Gebiet weitere Detailanalysen ermöglichen 
und (hoffentlich) dazu anregen, die angewandte Emblematik unter Einschluß der protestantischen 
Variante auch in anderen Regionen und im profanen Bereich der Forschung in ähnlicher F o r m 
zugänglich z u machen. 
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